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Das Protokollschcma enthält:
in der 1. Kolonne: Nr., auch für à mit Rinde verwertbar;

„ „ 2. „ : n (Anzahl Jahrringe im äußersten cm,);

„ „ 3. „ : â (Brusthöheudurchmesser ohne Rinde sBohrhöhej);

» „ 4, „ : à"

„ „ 5. „ : — à" » - » ^
und auf dem Blattrand die ausgerechneten Quadrate für sämtliche Durchmesser von

15-60 cm.

Im Feld wird einfach Inhalt der Kolonne 1, 2 und 3 ermittelt und vorgemerkt;

die Berechnungen von ck^ und ^ à erfolgen auf dem Bureau, und zur Ermittlung

des Zuwachsprozentc; findet die Borggreve'schc Formel:

^Summen von ^ ä
Zuwachsprozent — 100 X »

Summen von
Anwendung,

Herr Henne, Forstvcrwalter der Stadt Ehur, hat nun in Anwendung der

bündnerischcn Instruktion zur Feststellung des laufenden Zuwachses in unregelmäßigen

Plenterwaldungeu anläßlich der Forsteinrichtungsarbeiteu in den Alpwaldungen der

Stadt Chur sich der verdienstvollen Arbeit unterzogen, Hilfstafeln zu berechnen,

zusammenzustellen und dieselben im Selbstverlag herauszugeben.

Dieselben enthalten auf 6 Seiten für Durchmesser von 11—60 cm. einzeln und

von 65—110 cm, auf 5 abgerundet die Zuwachsprozente für Beobachtungen von 1

bis 30 Jahrringen im äußersten cm. Auf weiter» 6 Seiten gibt die Hilfstafel für
die gleichen Grundlagen bezüglich Durchmesser und Anzahl der Jahrringe die zugehörigen

Werte von ck- und — cl,
Q

Herr Henne benützt das gleiche Protokollschcma, wie solches die kantonale Instruktion
vorsieht, hat aber in dasselbe noch eine Kolonne „guwachsprozent" eingeführt.

Die Hitfstafel» sind in einem Formate gehalten, daß sie dem Forst- und Jagd-
kalcndcr einverleibt werden können. Wohl infolgedessen ist der Zahlendruck etwas
klein ausgefallen.

Für diejenigen, welche die büuduerische Instruktion für die Feststellung des

laufenden Zuwachses in unregelmäßigen Plenterwaldungen nicht kennen oder nicht

besitzen, geben die „Vorbemerkungen" zu den Hilfstafeln jede erwünschte Anleitung. L.

KotzherndeLsbericht pro Aebrucrr 1902.
(Aile ìîechte vorbehalten.)

Den Preisangaben für aufgerüstetes Holz liegt die Sortunentsausscheidung nach der süddeutschen
Klassifikation zn Grunde; vergleiche Januarheft 1902.

1. Erzielte' preise per in' von stehendem Kotz.
Freiburg, Staatswaldniigcii, >v. Forstkreis, See und Brohe.

(AnfriistungSkoftcu zu Lasten des Käufers, Einmessung am liegenden Holz, Holz ganz verkauft.)

BelM ont (Transport bis Domdidicr Fr. 2). 100 11^ mit 1,50 11^ per Stamm,
Sägholz Fr. 24. — Bauholz Fr. 18. — Brennholz Fr. 11 (grobes astiges Holz).
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Aargau, Waldungen der Gemeinde Stellen, >i> Forstkreis, Baden.
(Anfrnstnngskosten zu Lasteil des Verkäufers. Einmessnng am liegenden Holz.)

320 in- Fi., III, Kl., Fr, 21. 60. - 195 m- Kief,, III. Kl., Fr. 18. 70. -
245 m- Fi., IV. Kl., Fr. 16. 65. — 127 in- Kies., IV. Kl, Fr, 14,80. - 92 m-
Fi., V. Kl., Fr. 15.05. — 415 Ster Fi. K»p. Fr. 7, 10, — 170 in- Kies. Knp.

Fr. 8.15.
Waadt, Staatswaldnnge», II. Forstkrcis, p»vs ä'^nbsut.
(Anfrnstnngskosten zu Lasten des Verkäufers. Holz ganz verkauft.)

(Bis Aigle Fr. 10). Fi. mit 2,5 in- per Stamm, Fr. 17.

N. Erzielte Wreise per von anfgerüstetem Kol'z im Walde.
Nadelholz-Langholz.

Zürich, Staatswaldungk», >v. Forstkrcis.
(Ohne Nindc gemessen.)

S ta atswald Watt - Affolteru (Transport bis Negensdorf, Watt, Affollern
Fr. 2-3). 72 in- Fi,, I. Kl„ Fr, 27-30. — II. Kl,, Fr, 24-28, — III, Kl„
Fr. 22—24. — IV. Kl,, Fr. 18—22. — Staatswald Töß (bis Töß oder Kempt-
thal Fr. 2—3). 177 m- Fi. ». Ta., I. Kl., Fr, 35. - III. Kl„ Fr. 23-24. -
Staatsivald Einbrach (bis Einbrach und Rorbas Fr. 2—3). 106 m-Fi., IV. Kl.,
Fr. 17. 50 bis Fr. 19.18. — S t a a t s w ald Teufen (bis Freienstein, Teufen und

Rorbas Fr. 3—4). 101 in- Fi., I. Kl., Fr. 34. — IV. Kl., Fr, 20-22., V. KI,.
Fr, 16—20, — Staatsivald Eglisau (bis Eglisau Fr. 2—3). 36 m- Fi.,
IV. Kl., Fr. 17—18. — Bemerkung. Preise wegen der geschäftlichen Krisis in
manchen Produktionszweigen, sowie der für die Landwirtschaft weniger günstigen

Witlcrungsverhältnisse des Jahres 1301 eher etwas im Rückgang. Sämtliches Holz
wird in der Umgebung verbraucht und kommt nicht in den Handel. Nachfrage nach

Bau- und Nutzholz gering.

Bern, Waldungen der Bnrgergemeindc Bern.
(Mit Rinde gemessen.)

Brein gart en (bis Bern Fr. 3). 98 m- Fi., III. Kl., Fr. 23.20. —
Bemerkung. Abfuhr günstig. Qualität des Holzes nicht prima, weil auf zu mastigem
Boden gewachsen.

Luzern, Waldungen der Korporationsgemeindc Horw.
(Ohne Rinde gemessen.)

(Bis Luzern Fr. 2). 372 m-, -/z Ta„ '/z Fi„ lH. Kl,, Fr. 22.64 (höchster

Preis Fr. 26.50).

Freiburg, Staatswaldungcn, lv. Forstkrcis, See und Broyc.
(Mit Rinde gemessen).

Thibaut (bis Payerne Fr. 4). 140 m- Fi., III, Kl,, Fr. 14 (grobes, astiges

Holz). — Rappes (bis Avonand Fr. 3). 174 m- Fi., III. Kl., Fr. 16 (mittlere
Qualität). — G alm - N e u ried (bis Cressier Fr. 3). 193 m- Fi., I. Kl,, Fr. 28. —

II. Kl., Fr. 26. — III. Kl,, Fr. 24. — IV. Kl,, Fr. 18 (Spaltholz, sehr feinjährig).
— Gal m-Obereichel ried (bis Cressier Fr. 3). 150 m- Fi., I. Kl., Fr. 25. —
II. Kl., Fr. 20. — III. Kl., Fr. 18 (mittlere Qualität). — Berley (bis Cousset

Fr. 3). 135 m- Fi. I. Kl,, Fr, 26. — II, Kl„ Fr. 22. — III. Kl., Fr. 18, — IV. Kl,,
Fr. 16 (mittlere Qualität). — Chanöaz (bis Cousset Fr. 3). 70 m- Fi. I. Kl.
Fr. 24. — II. Kl., Fr. 21.— III. Kl., Fr, 17. - IV. Kl., Fr. 14. - Galm-
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Mure tten (bis Cressier Fr. 4). Z 2V w? Fi. I. Kl. Fr. 25. — II. Kl. Fr. 22. —
III. Kl. Fr. 20 (mittlere Qualität). — Bemerkung. Die Preise wurden
beeinträchtigt durch die schlechte Witterung während det Steigerung, daher etwas
gedrückte Preise.

Waadt, Gcmeindcwaldungcn, »> Forstkreis, Vcvcy.
(Mit Rinde gemessen.)

Gemeinde Nov ille. Bois du Tour (bis Aigle Fr. 2.5V). 110 m" Fi.
III. u. IV. Kl., Fr. 21.15 (Abfuhr günstig, gute Qualität).

Gemeinde Villeneuve. Forêts des Chênaies (Holz gelagert am

Hafen von Villeneuve). 25 m" Durchforstungslattcn, Fr. 29.70.

K> Nadelholzklölze.
Zürich, Staatswaldnngcn, IV. Forstkreis.

(Ohne Rinde gemessen.)

Staat s Wald Töß (Transport bis Töß oder Kcmptthal Fr. 2—3). Fi. u. Ta.,
I. Kl., Fr. 37 (höchster Preis Fr. 37. 25). — Staats wald E m brach (bis Embrach
und Rorbas Fr. 2-3). Fi. n. Kief., II. Kl., Fr. 3V. 50, III. Kl., Fr. 26. 5V. —
Staatswald Teufen (bis Freienstein, Teufen u. Norbas Fr. 3—4). Fi. u. Kies.,

III. Kl., Fr. 32—34. — Staats Wald Eglisau (bis Eglisau Fr. 2—3). Kies.,

IV. Kl., Fr. 21—22. — Bemerkung. Preise eher etwas im Rückgang. Nachfrage

nach Nutzholz, gering. Das Holz wird i» der Umgebung verbraucht und kommt nicht

in den Handel.

Bern, Waldungen der Bnrgergemcinde Bern.
(Mit Rinde gemessen.)

Forst (bis Bern Fr. 6). 285 in" Fi., II. Kl., Fr. 27.50 (gute Qualität). —
B r e m g a rten (bis Bern Fr. 3). 500 m" "/io Fi., V>° Ta. u. Kief., II. Kl.,
Fr. 27.85 (ziemlich gute Qualität). — Könizbcrg (bis Bern Fr. 3). 60 in" Fi.,
II. Kl., Fr. 28 (gute Qualität). — Sche r m e n w ald (bis Bern Fr. 3). 35 m"

V»> Fi., V>° Kief., II. Kl., Fr. 29 (gute Qualität). — Bemerkung. Während in
der weitcrn Umgebung der Stadt die Holzprcise in der Baisse des Vorjahres verharrten,
ist das Säg- und Bauholz in der nächsten Umgebung der Stadt durchschnittlich um

Fr. 2 per m" im Preise gestiegen.

Luzern, Waldungen der Korporationsgemeindc Horw.
(Ohne Rinde gemessen.)

(Bis Luzern Fr. 2). 234 in", "/z Ta., '/" N-, II. Kl., Fr. 29 (höchster Preis
Fr. 33).

Waadt, Geincindewaldnngeii, »>- Forstkrcis, Vevcy.
(Ohne Rinde gemessen).

Gemeinde Villeneuve, Forêts des Pier raires (Holz am Hafen von

Villeneuve gelagert). 129 m", "/u> Fj., "/,» Ta., II. Kl., Fr. 24.55 (mittlere Qualität).

<z> Laubholz, Langholz und Klötze.
Zürich, Staatswaldimgc», IV. Farstkreis.

(Ohne Rinde gemessen.)

Staatswald Watt-Affoltern (Transport bis Affoltcrn u. Regensdors

Fr. 2-3. Bu., I. Kl., Auswahl II, Fr. 32. - Eich., II. Kl., Fr. 37. — Staatswald

Töß (bis Töß oder Kcmptthal Fr. 2—3). Bu., I. Kl., Auswahl Fr. 34.

— Auswahl lZ, Fr. 27. — Esch., I. Kl., Auswahl L., Fr. 54. 50, Auswahl L,
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Fr. 37—39. — Kirschbaum. II. Kl., Fr. 19.49. — Staatswald Einbrach (bis
Einbrach u. Rorbas Fr. 2—3). Bn., I. Kl., Auswahl ZZ, Fr. 26—27. — Staats-
wald Teufen (bis Freienstein, Teufen u. Rorbas Fr. 3—4). Esch., I. Kl., Auswahl

à. Fr. SS. - Auswahl 3, Fr. 30. — II. Kl., Fr. 25-28. — Ahorn, I. Kl.,
Auswahl K, Fr. 35-40. - Erlen, II. Kl., Fr. 17—18. - Bu., I. Kl., Auswahl
Fr. 35. — Auswahl L, Fr. 28. — II. Kl.. Fr. 25. — Bemerkung. Preise eher

etwas im Rückgang. Nutzholz wenig begehrt. Das Holz wird in der Umgebung
verbraucht und kommt nicht in den Handel.

Bern, Waldungen der Burgcrgemeiiide Bern.
(Mit Rinde gemessen.)

Forst (bis Bern Fr. 6). 58 m- Eich., II. Kl., Fr. 37. — 16 um Eich., IV. Kl..
Fr. 21. — Brcmgartcn (bis Bern Fr. 3). 24 m-- Eich., IV. Kl., Fr. 29. —
45 m-- Eichen, III. Kl., Fr. 39 (Abfuhr günstig). — Bemerkung. Bedeutende

Preissteigerungen erfuhren die Nutzholzsortimentc: Eich., II. Kl., Fr. 9 Perm--; Eich.,

IV. Kl., Fr. 2-8.59 per ml-; - Eschen, III. Kl Fr. 13.50 per m--.

Freiburg, Staatswaldnngen, >v. Forstkreis, See und Broyc.
(Mit Rinde gemessen.)

Galm-Obcreichclricd (bis Cressier Fr. 3). 37 im- Eich., II. Kl., Fr. 40.

— III. Kl., Fr. 35. — V. Kl., Fr. 22. — Bemerkung. Grobes, altes, brüchiges,

fehlerhaftes Holz.

Brennholz per Ster.
Zürich, Staatswaldungcn, >v. Forstkreis.

Staatswald Watt-Affoltern (Transport bis Regensdorf, Affoltern und

Watt Fr. 2—3). Bu. Seht. Fr. 14—15. — Bu. Knp. Fr. 12.50. — Bersch. Laubh.

Knp. Fr. 11.50. — Slaatswald Töß (bis Töß und Kcmplthal Fr. 2—3). Fi.
u. Ta. Scht. Fr. 9. 50. — Fi. u. Ta. Knp. Fr. 9.29. - Bu. Seht. Fr. 13.19. —
Bu. Knp. Fr. 12. 29. — Sta ats w ald Em b r ach (bis Rorbas u. Einbrach Fr. 2—3).
Kicf. Scht. Fr. 11.89. — Fi. Scht. Fr. 10.80. — Kief. u. Fi. Knp. Fr. 8.40 bis
Ä. 80. — Bu. Scht. Fr. 14. 69. — Bu. Knp. Fr. 13. — Esch. n. Eich. Scht. Fr. 19—12.

— Esch. u. Eich. Knp. Fr. 10.— Staatswald Teufen (bis Freienstein, Teufen,
Rorbas Fr. 3—4). Kief. Scht. Fr. 9.39. — Fi. Scht. Fr. 8.30. — Bu. Scht.

Fr. 12.79. — Bu. Knp. Fr. 11.29. — Staatswald Eglisau (bis Eglisau
Fr. 2—3). Kief. Scht. Fr. 9.33. - Fi. Knp. Fr. 7. — Bn. Scht. Fr. 13—13. 50. —
Bu. Knp. Fr. 11—11.59. (Der Brennholzverkauf leidet erheblich durch die Einfuhr
aus den benachbarten waldreichen Gegenden des Großherzoglnms Baden). —
Bemerkung. Preise wegen der geschäftlichen Krisis in manchen Produktionszweigen,
sowie der für die Landwirtschaft weniger günstigen Witterungsverhältnisse des Jahres
1991 eher etwas im Rückgang. Sämtliches Holz wird in der Umgebung verbraucht
und kommt nicht in den Handel. Kauflust etwas geringer als in früheren Jahre».

Bern, Waldungen der Burgcrgcnieindc Bern.

Eybcrg-Spicl (bis Bern Fr. 3.50). 150 Ster Fi. Scht. Fr. 11.85. —Bu
Scht., I. Qual., Fr. 13.40. — Bu. Scht., II. Qual., Fr. 11.75. — Forst (bis
Bern Fr. 3.50). 2350 Ster Fi. Scht. Fr. 11.15. — Fi. Knp. Fr. 10. 30. — Bu.
Scht., I. Qual., Fr. 12. 95. — II. Qual., Fr. 10. 70. - Bu. Knp. Fr. 19. — Eich.

Scht. Fr. 8.75. — Eich. Knp. Fr. 7.35. — Bemerkung. Gegenüber den Erlösen
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an der gleichen Steigerung des Vorjahres ist ein Sinken der Buchenholzpreise, namentlich

beim Rundholz (Fr. 1.05 per Ster) zu konstatieren. Es mag dies zum Teil
darauf zurückgeführt werden, daß die meisten Käsereien der Gegend den Betrieb
eingestellt haben. — Enge-Bremgartcn (bis Bern Fr. 1.80). 1100 Ster Fi. Scht.,
I. Qual., Fr. 13. 05. — II. Qual., Fr 11. 15. — Fi. Knp. Fr. 12. 25. — Bu. Schr.,
1. Qual., Fr. II. 50. — II. Qual., Fr. 11.90. — Bu. Knp. Fr. 12.15. — Köniz-
berg (bis Bern Fr. 1.80). 100 Ster Fi. Scht., I. Qual., Fr. 13.10. II. Qual.,
Fr. 9.60. — Fi. Knp. Fr. 12. 35. - Bu. Scht., I. Qual., Fr. 13.70. - II. Qual.,
Fr. 11.20. — Bu. Knp. Fr. 12. 60. — Gurten (bis Bern Fr. 3.30). 100 Ster
Fi. Scht. Fr. 12.10. — Fi. Knp. Fr. 11.30. — Vu. Scht., I. Qual., Fr. 15.65. —
Grauholz (bis Bern Fr. 3.30). 350 Ster Fi. Scht. Fr. 10.65. — Fi. Knp.
Fr. 11. 80. - Bu. Scht., I. Qual., Fr. 11. 35. - II. Qual., Fr. 13.20. - Bu. Knp.

Fr. 12. 50. — Sädelb ach (bis Bern Fr. 3.30). 250 Ster Fi. Scht. Fr. 12.60. —
Fi. Knp. Fr. 11.60. — Bu. Scht., I. Qual., Fr. 11. - II. Qual., Fr. 12.15. —
Bu. Knp. Fr. 12. 35. — Kleine Wälder (bis Bern Fr. 1.50). 200 Ster Fi. Scht.

Fr. 12.30. - Fi. Knp. Fr. 11. 65. — Bu. Scht. Fr. 15. 20. — Bu. Knp. Fr. 13. -
Bemerkung. Das buchene Brennholz ist gegenüber der gleichen Steigerung des

Vorjahres im Preise ungefähr stabil geblieben, dagegen ist das Nadelholz um Fr. 1. —
bis Fr. 1.50 per Ster teurer als im Vorjahre. Von auswärts gemeldete sinkende

Tendenz der Brennholzpreise kann für hiesigen Platz nicht bestätigt werden.

Freilmrg, Staatswaldiiiigett, >v. Forstlreis, See und Broye-

Thibaut (bis Paycrne Fr. 3). 51 Ster Fi. Scht. u. Knp. Fr. 8. (Dürr- u.
Windfallholz). — Galm-Ncuried (bis Cressier Fr. 2). 33 Ster Fi. Scht. u. Knp.
Fr. 10. — 99 Ster Kies. Scht. u. Knp. Fr. 11. — 66 Ster Bu. Scht. u. Knp. Fr. 15.70.
— Gal m-Obereichel ricd (bis Cressier Fr. 2). 120 Ster Fi. Scht. u. Knp.

Fr. 8.33. — Berley (bis Cousset Fr. 1. 50). 33 Ster Fi. Scht. u. Knp. Fr. 8.33.
— 103 Ster Bu. Scht. u. Knp. Fr. 11. — Bel m ont (bis Domdidier Fr. 1. 50).
57 Ster Fi. Scht. u. Knp. Fr. 10.70. — Chanêaz (bis Cousset Fr. 1.50). 32 Ster
Fi. Scht. u. Knp. Fr. 8.33. — 18 Ster Bu. Scht. u. Knp. Fr. 15. — Galni-
Muretten (bis Cressier Fr. 2). 81 Ster Fi. Scht. u. Knp. Fr. 11. — 183 Ster
Bu. Scht. u. Knp. Fr. 14. 33. — 39 Ster Eich. Scht. u. Knp. Fr. 10. 70. —
Bemerkung. Die Steigerung wurde durch die schlechte Witterung beeinträchtigt, daher

fallende Preise.

Waadt, Staatswaldmigcii, >>- Forstkreis, ?avs ä'^ntmut.

(Bis Aigle Fr. 2.50). Fi. Knp. Fr. 8. — Vogelbeer u. Erlen Knp. Fr. 9. —.
(Durchforstungs-u. Reinigungshiebe). — Bemerkung. Die Brennholzpreisc sind seit

November 1901 gestiegen, die Nachfrage wird immer stärker.

Waadt, Gcmeiiidewaldiiiigcil, >». Forstkreis, Vevcy.

Gemeinde Châtelard, à Chamby et à Jordagny (bis Montreux
Fr. 2. 50). 96 Ster Bu. Knp. Fr. 16.30 (Durchforstungsholz, Abfuhr günstig).

Gemeinde Villeneuve. Forêt d'Arvel (Holz am Hafen von Villeneuve

gelagert). 28 Ster Ta. Knp. Fr. 12.20. — 95 Ster Bu. Knp. Fr. 15. 30. — 89 Ster
versch. Laubh. Knp. Fr. 11. 70.
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